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STEUERFLUCHT UND UNGLEICHHEIT  
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Datenleaks wie die Panama oder die Paradise Papers zeigen, wie große Unternehmen 
ihre Gewinne um den Globus schicken, dass sie am Ende kaum noch Steuern zahlen. 
Reiche Menschen verstecken ihr Vermögen in undurchsichtigen „Steueroasen“. 
Steuerflucht verstärkt Ungleichheit – innerhalb und zwischen Ländern. Ärmere Länder sind 
davon besonders betroffen. Sie brauchen Steuereinnahmen am dringendsten, können sich 
aber am wenigsten gegen Steuervermeidung und -hinterziehung schützen. Internationale 
Maßnahmen dagegen gewinnen zunehmend an Fahrt. Martina Neuwirth bringt 
Erkenntnisse der Datenleaks und fragt, wie wirksam die getroffenen Maßnahmen sind. 
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